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Kinder unter 10 Jahre*

Kinder unter 10 Jahre* und 1 Elternteil ist aktives Erstmitglied

Kinder von 10 bis 13 Jahre*

Jugendliche von 14 bis 17 Jahre*

Erwachsene von 18 bis 27 Jahre*, Schüler**, Studenten**,
Auszubildende**, Bundesfreiwilligendienstleistende** (BFD)

Erwachsene

Ehepartner, Lebenspartner

Familien****

Verein unterstützende (passive) Mitgliedschaft

Zweit-Mitgliedschaft***
(schriftlicher Nachweis durch Tennis-Erst-Verein jährlich erforderlich)

Ausgleichsumlage für 5 Arbeitsstunden (ab 14 Jahre*)
(nicht geleistete Arbeitsstunden werden mit 12,00 €/Std. im Folgejahr berechnet)

Ausgleichsumlage für 10 Arbeitsstunden (ab 14 Jahre*)
(nicht geleistete Arbeitsstunden werden mit 12,00 €/Std. im Folgejahr berechnet)

50,80 €

0,00 €

119,40 €

184,00 €

221,80 €

380,24 €

317,06 €

729,26 €

120,00 €

54,00 €

50 %

60,00 €

des entsprechenden
Beitragssatzes

Eine Teilnahme am Förderkader verpflichtet zu einer aktiven Erstmitgliedschaft.
Die Arbeitsstunden sind von allen aktiv gemeldeten Mitgliedern ab 14 Jahre* zu Beginn des
Kalenderjahres zu leisten. Entfällt für den Zeitraum einer 30%-Mitgliedschaft.
Der Nachweis für geleistete Arbeitsstunden muss bis zum 31. Dezember des laufenden
Kalenderjahres bei der Geschäftsstelle des TCM vorliegen, um Berücksichtigung zu finden.
Die geleisteten Arbeitsstunden sind in einer Arbeitskarte einzutragen. Die Abgabe der
Arbeitskarte hat bis zum oben genannten Zeitpunkt selbstständig zu erfolgen.
*) Jahrgang ist ausschlaggebend **) auf Verlangen ist ein Nachweis vorzulegen ***) Als Nachweis ist ein vom Tennis-Erstverein
signiertes Dokument mit Briefkopf vorzulegen ****) Summe der Einzelbeiträge übersteigt den Familienbeitrag


